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Langsam wird er Erwachsen

Von AndySwift

Kapitel 1: Ein tag mit Naruto

Die Geschichte spielt noch vor Shipuuden und handelt von den Gefühlen von Naruto
für Hinata

Kapitel 1 "Ein Tag mit Naruto"

Es war ein warmer Schwüler Sommertag in Konohagakure und man sah einen Jungen
mit gelben Haaren er trainierte wie ein verrückter um seinen traum zu erfüllen er
möchte Hokage werden. Doch er war nicht alleine auf dem Trainingsgebiet denn er
wurde von einem schüchternem Mädchen Es war ein Mädchen mit Blauen haaren und
weißen Augen sie hieß Hinata Hyuuga. Sie stand hinter einem Baum und beobachtete
Naruto <hoffentlich verletzt sich Naruto nicht> dachte sich Hinata nur. Nach einer
Weile drehte sich Naruto um und sprach in Richtung von Hinata "Wer ist da? Komm
sofort raus." Sie bewegte sich hinter dem Baum hervor und Naruto rief "Ach du bist es
Hinata. Sag mal was machst du eigentlich hier?" Er sah sie etwas verwundert an.
Hinata wurde ganz rot und versuchte zu sagen "I-ich wo-wollte nur sicher ge-gehen d-
das d-du dich nicht ver-verletzt." Naruto sah sie an und sprach "ach du machst dir
sorgen um mich. Warum?" Er ging während er das sagte auf Hinata zu und sagte dann
noch "willst du vielleicht mit ne Nudelsuppe essen?" Hinata brachte kein Wort raus
und nickte nur. Auf dem Weg zum Nudelsuppen Shop sahen sie Sakura und Ino die ein
wenig durch die stadt gingen und riefen zu den beiden "Sagt mal seit ihr etwa
zusammen oder warum haltet ihr händchen." Die beiden wurden ganz rot und Naruto
sagte zu Sakura "Ne wir gehen nur ne Nudelsuppe essen gehen." Die beiden Mädels
gingen weiter und riefen noch zu Naruto "Wir sprechen uns später noch mal Naruto
okay." Ja is mir klar antwortete Naruto laut. Naruto und Hinata gingen weiter sie sah
Naruto an und wollte gerade etwas sagen doch da sagte er schon "Ach übrigens vielen
dank für vorhin. Es war echt süß von dir das du dir sorgen um mich machst." Er wurde
rot als er das sagte dennoch "na los du hast doch bestimmt auch hunger wieder nickte
sie nur." Nach kurzer zeit waren sie bei Naruto's Lieblingsnudelsuppen restaurant und
sagte "Zwei Nudelsuppen bitte wir haben Hunger." Als er die Worte sagte schaute
Hinata auf und sah zu Naruto der immer weiter seine Nudelsuppe ass. "e-em du Na-Na-
Naruto i-ich w-wol-wolte nur sa-sagen v-vielen Da-dank." Naruto schaute verdutzt auf
und fragte "hä warum vielen dank?" Hinata die schon wieder leicht rot war versuchte
zu sagen "na weil weil du den ga-ganzen t-t-tag mi-mit mir ve-ver-verbracht hast." Ach
so sagte sich Naruto und lächelte zu Hinata diese war total baff und wurde
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Ohnmächtig. Naruto fing sie auf bevor sie vom Stuhl fallen konnte besorgt rief er
"Hinata hey Hinata ist mit dir alles okay." aber er bekamm keine Antwort sofort nahm
er Hinata auf den Rücken und brachte sie zum Krankenhaus von Konohagakure wo
auch gleich Tsunade erklärte was passiert war. Die wusste natürlich sofort das Hinata
in Naruto verliebt war. Später am selben Abend kamm Hinata wieder zu Bewusstsein
sie merkte das jemand ihre Hand hielt als sie die Augen öfnete konnte sie ihnen nicht
glauben es war Naruto der da sahs und ihre Hand hielt sie wurde ganz rot und fragte
sich selbst "Ist das ein Traum wenn ja dann möchte ich nie wieder aufwachen." Gerade
zuende gedacht kamm auch schon Tsunade rein "ah wie ich sehe bist du wach und du
hast bemerkt das Naruto deine Hand hällt." Hinata fragte den Hokage ganz verlegen
"ämm Tsunade-sama ist das wirklich kein Traum." Tsunade drehte sich um und kniff ihr
in den Arm sie versuchte einen schrei zu unterdrücken "Aua das tat ja weh. Bei diesen
Worten wurde Hinata noch roter. Also ist das kein Traum aber warum ist Naruto hier?"
Tsunade nahm sich einen Stuhl und setzte sich als sie sahs sagte sie zu Hinata "Er hat
sich solche Sorgen gemacht das nicht ein mal Sakura ihn hier wegbekommen hat er
hat gesagt er geht nicht eher bevor es Hinata nicht besser geht Sie war so nett zu ihm
an diesem Tag." "Hinata" sprach Tsunade wieder "Er liebt dich aber er kann es dir
einfach nicht zeigen vielleicht sollest du den ersten Schritt machen und ihm sagen das
du ihn liebst." Plötzlich trat eine ungewohnte Stille ein und plötzlich sprach Naruto im
schlaf vor sich her "Hey Hinata ich wollte dir nur sagen ich finde dich echt super."
Obwohl er es im schlaf sagte wurde er leicht rot "Siehst du." sagte Tsunade. Hinata
konnte nicht glauben das er das wirklich gerade gesagt hatte. Tsunade ging ohne
etwas zu sagen Hinata wusste schon warum sie das machte als sie sich wieder dem
schlafenden Naruto zuwand sagte sie "Er ist so niedlich wenn er schläft gerade als sie
mit ihrer Hand durch seine Haare streichen wollte wachte er auf. Hinata wurde rot
und zog schnell ihre Hand zurück Naruto sagte nur "Ah Hinata dir scheint es wieder
besser zu gehen." Hinata nickt und schaute dann wieder zu Naruto "Ah em du Naruto i-
ich wo-wollte m-mal wi-wissen wie d-d-du v-von m-mir d-de-denkst." sie wurde rot und
schaute schnell verlegen weg. Naruto hatte einen leichten schein von rot über sein
gesicht gezogen "Äh ich finde dich echt super wieso fragst du Hinata?" Sie musste sich
schnell eine Ausrede überlegen "ach nur so." sagte sie. Naruto war schon wieder
eingeschlafen als Hinata an seine Stirn faste bemerkte sie wie Kochend heiß sie war
sierief sofort nach Tsunade als sie dort war bemerkte sie das Hinata ihre Hand auf
Narutos Stirn hat "Hinata was ist los?" fragte der Hokage Hinata erklärte "Es geht um
Naruto seine Stirn ist so heiß ich glaube er hat Fieber." Tsunade sah sich Naruto noch
einmal genauer an und sprach plötzlich zu Hinata „Du hast recht er hat hohes Fieber
weil er jeden Tag in der Sonne trainiert einfach nur um stärker zu werden. Ich werde
ihm etwas gegen sein Fieber geben und ihn in das Bett neben dir schaffen lassen.“
und deute auf Naruto der immer noch Hinata’s Hand hielt „Ich glaube nicht das er los
lässt.“ Doch Hinata hörte schon nicht mehr zu sie ist vor erschöpfung eingeschlafen.
Tsunade ging raus und dachte sich Hmm ich denke ich sollte den beiden etwas
nachhelfen was ihre Beziehung betrifft.

So das war jetzt erst mal das erste Kapitel
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